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Der Stammbaum
des «Knochenschüttlers»

7 For 757 ,/a/zren wwrde das Zweirad von Raron von
Draw erfunden.

Fast 3 Millionen Velos in der Schweiz (und be-
merkenswert viele muntere Senioren auf kostba-
ren Rennrädern)! 1816 begann's mit dem Frei-
herrn und Oberförster Carl Friedrich Christian
Ludwig Drais - doch schon Anno 1885 war die

«grobe» Entwicklung des Velos mit dem «Ro-
ver» abgeschlossen. Von da an gab's nur noch
stete Verfeinerungen.

Nur vierzig Jahre dauerte die eigentliche Sturm-
und Drangzeit des Fahrrads - nämlich von 1839,
als der schottische Wagenschmied Kirkpatrick
Macmillan der mittlerweile 23jährigen Drais'
sehen Laufmaschine einen Pleuelstangenantrieb
zum Hinterrad verpasste, bis zu Harry J. Law-
sons Fahrrad von 1879, das mit zwei Normalrä-
dern, Kettenantrieb und «heutiger» Sitzposition
schon das moderne Fahrrad vorwegnahm. Nur
Lawsons Rahmen war noch nicht ganz up to

date : Eine Art auf dem Kopf stehendes T, wie
heute manchmal bei Kinder-Klappvelos, und der
Sattel schwebte an einer hauchdünnen Blattfe-
der hoch darüber. J. K. Starley, ein Neffe jenes
John Starley, dem wir die heutigen haltbaren
Tangentialspeichen verdanken, entwickelte aus
Lawsons Velo Anno 1885 das «Rover Safety Bi-
cycle», und damit war das moderne Fahrrad in
seiner jetzigen Gestalt geboren.
Aber was es in diesen vierzig Jahren alles an Ver-
suchen und Erfindungen gab Ein wahres Pa-
noptikum der menschlichen Phantasie: Einrä-
der, Dreiräder, Fünfräder und selbstverständ-
lieh Hunderte von Hochrad-Varianten. Mon-
sieur Renard, Paris, bastelte sich noch 1879 ein
drei Meter hohes Hochrad, das ihn bei jeder Pe-

dalumdrehung 950 Zentimeter weiterbefördern
sollte. Ja, wenn nur die Strassen glatt und eben

2 £7» «iSicAe/Eeiterad» nzii 2 Rödern. Es war /zdc/zsi

£nif/7ig, da/nii zw /a/zren.
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Gegen die täglichen Beschwerden

Als Salbe oder Öl in Apoth.& Drog.

gewesen wären! Die Tücken des (fehlenden)
Strassenbelages waren es auch, die dem Hoch-
rad den Garaus machten und nach mancherlei
Irrwegen (sogenannten Safety Bicycles und
Threewheelers) dem modernen Rover-Typ den

Weg ebneten. Denn eigentlich war das Hochrad
gar nicht so dumm ausgedacht, wie es uns heute
erscheinen mag : Das grosse Rad schluckte man-
chen Stoss, der Aufbau war sehr einfach (es

konnte wenig kaputtgehen) - und die Aussicht
einfach phänomenal

schmerzfrei^hn^Tabletten dank

Tiger-Balsam
mit der belebenden Kraft der Natur!

Tiger-Balsam wird besonders den Lesern
der ZEITLUPE wärmstens empfohlen!

Bequem und sicher baden
mit dem Zweistufensystem DERBY

Auf dem Badebrett gleitet
man mühelos über die Wan-
ne. Zwei im Brett eingelasse-
ne Haltegriffe erleichtern das
Verschieben. Von da ist der
Weg nur noch klein bis zum
Badesitz.
Das Gleitbrett lässt sich ohne
Werkzeug für jede Wanne ein-
stellen. Keine rostenden Teile.

Badebrett und Badesitz kosten zusammen nur Fr. 98.—.
Bestellen Sie bei

DtfHalter+Co
Succ. E. Blatter

Staubstrasse 1

8038 Zürich
Telefon 01 / 482 14 36

Pre/re La/fewe«/ begründete z« TVew f/aven
(Conneczfczte) dze Fa/zrradz'rtdto/v'e /« Amerzkö.

Ziemlich gleich alt wie unser heutiger Rover-
Rahmen ist übrigens auch die Luftbereifung
nach Dunlop, einem Tierarzt (schon wieder aus
Schottland), und die moderne Kette, die übri-
gens ein gewisser Hans Renold aus Baden
(Schweiz) zur heutigen Form entwickelte. 1983

feiert der Rücktritt den 80. Geburtstag. 70 Jahre
alt wurden soeben die Mehrfach-Zahnkränze am
Hinterrad, die freilich zunächst noch ohne
Gangwechsler auskommen mussten (es hiess halt
absteigen und die Kette von Hand umlegen). Vit-
toria-Margheritta hiessen die ersten Rennvelo-
Kettenschaltungen: Sie sind genau ein halbes
Jahrhundert alt.
Immerhin schon seit 1905 gibt's die Beleuchtung
mit Dynamo : Vorher benutzte man Karbid-oder
Batteriebeleuchtung, wie sie auch heute bei Trai-
nings-Rennvelos wieder in Gebrauch kommt.
Und was bringt die Zukunft? Ein gründlicher
Rundgang durch die Zürcher internationale

CALOX "
/MZT ////?£ „0/?/7T£/VZ4>//V£
0£/V G4/VZ£/V MG ££S7"

In Apotheken

CALOX Haftcreme,
Tuben à 21 und 50 g.
Für „Problem-Gebisse":
CALOX Spezialcreme
mit stärkerer Haftkraft.
Tuben à 45 g.

abgespannt? leistungs-
schwach? MECOS - der hand-
liehe, batteriebetriebene Mini-
Magnetfeld-Generator mit indi-
vidueller Programmierung kann
Ihnen Abhilfe schaffen. MECOS
erzeugt ein Magnetfeld,
das in Schönwettergebieten
vorherrscht.
Gratis-Dokumentation und
30-Tage-Test-Karte erhalten Sie
durch die neue
Deutschschweizer Vertretung :

SERATRON AC, Rathausplatz 4, 8853 Lachen
Berater-Telefon 057 / 27 23 35 - 055 / 63 28 81

Kampf der
Föhnempfindlichiceit



4 D/eses P/ok«? zeig?, dass das Fe/o sc/zo« vor 90
Jahren dz'e /zezßzge Grzmd/orm er/zze/7.

5 Jamas' Starfey er/a«d das be/z'eb/e //oc/zrad.

£i« wzYzz'ges 7raambz7d vo« dama/s, «Gebzrgsve/o
m/Y ßa//o«a«?rz'e/?».

Fahrradausstellung von diesem Frühling zeigte :

Es gibt nach wie vor nur zwei optimale Veloty-
pen. Das Tourenrad mit etwa 3-4 Gängen,
schmalen Pneus, grossen Rädern. Und das kom-
promisslose Rennvelo, das mit Collées (gekleb-
ten Reifen) und Rennhaken die Kraft des

Menschenbeins besser auf den Boden bringt als

jede noch so komplizierte futuristische Hebelei
oder «traction».
Was immer noch der Verbesserung harrt, ist in
erster Linie die Beleuchtung, namentlich als Zu-
satzbeleuchtung für Sportvelos: Da wird so
manche gute Idee durch einen fürchterlichen
Plastic-Pfusch in der Fabrikation kaputtge-
macht.
Nach dem Autoboom der sechziger Jahre setzte
nach der Ölkrise von 1973 wieder eine Renais-
sance des Fahrrads ein. Jedenfalls ist der zur
Landizeit populäre Schlager wieder für viele ak-
tuell geworden :

Sc/za/z c/zazz/ m/r es Fe/o,
dä«« //an / a7 gär«.
So «es rass/gs Fe/o,
äas /sc/z /zw/ moder«.

A//red P. Fe/?/

ßz/der 7, 3, 5 aas «M/Y dem Pad dz/rc/z zwez Ja/zr/za«-
derte» (A7*-Fer/ag, Aarazß. Ü/?r/ge ßz/der A//red P.
Fe/?/.
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